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Der Corona-Komplex
Das gesamte Pandemieregime strotzt vor Ungereimtheiten und Widersprüchen. Teil 4.
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Die Corona-Avantgarde hat alle Brücken zur alten
Normalität hinter sich abgebrochen. Es geht nur noch
vorwärts, ohne Rücksicht auf Verluste. Demokratie,
Freiheit und offener Meinungsaustausch geraten unter



die Räder und werden von einer aufgehetzten
Bevölkerungsmehrheit willig für ein vages Gefühl, von
Papi Staat vor einer schlimmen Krankheit geschützt zu
werden, geopfert. In dieser beispiellosen historischen
Situation sind wir ganz auf uns gestellt. Es rettet uns
kein „höheres Wesen“ und auch keine gutwillige
ausländische Großmacht. Gefragt sind unser aller
gesunder Menschenverstand, unsere Fähigkeit zur
Vernetzung, der Mut, uns unseres eigenen Verstandes
zu bedienen. Denn die Mächtigen, die sich das alles
ausgedacht haben, schlittern auf dünnem Eis. Wenn es
gelingt, ihre Hauptnarrative anzugreifen — etwa die
PCR-Tests und den Mythos einer „Epidemie von
nationaler Tragweite“ —, dann bricht das ganze
Kartenhaus in sich zusammen.

„Viele der Verhaltensweisen, zu denen wir durch die Gefangenschaft

gezwungen waren, werden durch die Vertrautheit natürlicher

werden“ (Schwab/Malleret, „Der große Umbruch“).

Seit einem Jahr ist die Welt einer Pandemie-Politik ausgesetzt, die
in ihrer Eingriffsintensität alle demokratischen Dimensionen
sprengt. Wie in früheren Teilen dieser Serie (Auftakt
(https://www.rubikon.news/artikel/der-corona-komplex), Teil 1
(https://www.rubikon.news/artikel/der-corona-komplex-2), Teil
2 (https://www.rubikon.news/artikel/der-corona-komplex-3) und

„Der Kaiser soll gegen seinen Willen dazu gebracht werden, das Meer
zu überqueren, indem man ihn in ein Haus am Meer einlädt, das in

Wirklichkeit ein Schiff ist“ (Strategem Nr. 1 der Moulüe,
Supraplanung).

https://www.rubikon.news/artikel/der-corona-komplex
https://www.rubikon.news/artikel/der-corona-komplex-2
https://www.rubikon.news/artikel/der-corona-komplex-3


Teil 3 (https://www.rubikon.news/artikel/der-corona-komplex-
4)) aufgezeigt worden ist, ist der „Corona-Komplex“ ein auf
medizinisch-diagnostischen Ungereimtheiten und einer statistisch
unbrauchbaren Datenlage gegründeter, verfassungsrechtlich
zweifelhafter, politischer Dauer-Exzess, der (noch) durch
Angstpropaganda und einen fabrizierten medialen „Konsens“
zusammengehalten wird. Die Pandemie wurde im letzten Jahr zum
Über-Thema, Dauer-Thema und Mono-Thema.

Immer wenn ein solcher Zustand eintritt, stellt sich die
Frage: Was geschieht im Hintergrund? Wer profitiert von
dieser Situation? Gibt es Ereignisse, von welchen gerade
abgelenkt wird?

Welche Themen werden verknüpft, welcher Dreh findet sich in der
Berichterstattung wieder? Eine abschließende Beurteilung dieser
komplexen Gemengelage wird wohl Jahre in Anspruch nehmen.
Doch was sich schon jetzt abzeichnet, dürfte das letzte Jahr der
Pandemie als bloßes Präludium erscheinen lassen.

Alles auf Null

Der „Great Reset (https://www.youtube.com/watch?
v=uPYx12xJFUQ)“ ist eine Agenda des Weltwirtschaftsforums
(https://www.weforum.org/great-reset/) (WEF) zur Umgestaltung
der Welt im Zuge der Pandemie. Das WEF ist der Verein der 1000
größten Unternehmen der Welt mit Sitz in der Schweiz, 1971
gegründet und seitdem angeführt von dem deutschstämmigen
Ökonomen Klaus Schwab, der bestens mit Entscheidungsträgern
aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft vernetzt ist. Bei den
jährlichen Treffen in Davos haben die Mächtigen der Welt
Gelegenheit, auf informeller Ebene Politikinhalte zu diskutieren und
zu koordinieren. Nach Auffassung von Schwab & Co. habe sich
durch die Pandemie ein Fenster der Möglichkeiten ergeben, um

https://www.rubikon.news/artikel/der-corona-komplex-4
https://www.youtube.com/watch?v=uPYx12xJFUQ
https://www.weforum.org/great-reset/


einen grundlegenden Politik- oder Systemwechsel herbeizuführen.

Der Ausbruch der Pandemie dürfte das Weltwirtschaftsforum selbst
kaum überrascht haben, jedenfalls waren Schwab & Co. gut
vorbereitet:

• Im Oktober 2019 fand das Planspiel „Event 201“ in New York statt, in
welchem der Ausbruch eines Coronavirus simuliert wurde. Die
Teilnehmer besprachen Reaktionsmöglichkeiten und
Kommunikationsstrategien, wie die Bekämpfung von
Falschinformationen im Internet mit technologischen Mitteln. Die
Simulation wurde u.a. von der Bill & Melinda Gates Stiftung sowie
dem WEF finanziert. Ende Dezember 2019, also zwei Monate später,
machten erste Nachrichten von dem Ausbruch des Sars-Cov2-Virus
in China die Runde.

• Erst am 17. Januar 2020 wurde eine Pressemitteilung über das
Stattfinden des Events 201 veröffentlicht (mehr zum Ablauf hier
(https://multipolar-magazin.de/artikel/was-steckt-hinter-der-
corona-politik)). Kurz darauf fingen Medien verstärkt an, vom
Ausbruch des Virus zu berichten und — wie die New York Times —
von einer Gefahr für die Weltwirtschaft zu sprechen, obwohl es zu
diesem Zeitpunkt weltweit laut WHO erst 25 Tote gab. Vom 20.-24.
Januar fand das Treffen des Weltwirtschaftsforums in Davos statt
und die WHO versuchte zunächst erfolglos, am 22. Januar einen
„internationalen Gesundheitsnotstand“ auszurufen, was am 30.
Januar nachgeholt wurde.

https://multipolar-magazin.de/artikel/was-steckt-hinter-der-corona-politik


• Im Mai 2020 riefen zahlreiche Stars, wie Robert de Niro, Cate
Blanchett und Madonna in einem offenen Brief
(https://www.thenationalnews.com/arts-culture/madonna-
robert-de-niro-and-cate-blanchett-among-200-stars-and-
scientists-calling-for-radical-change-in-a-post-coronavirus-world-
1.1016333) zu einem weltweiten Umdenkprozess im Zuge der
Corona-Pandemie auf. Friedensnobelpreisträger und Mikrokredit-
Erfinder Mohammed Yunus, der die Initiative unter dem Hashtag
#thetimehascome lancierte, sprach davon, dass eine Rückkehr zur
Normalität „selbstmörderisch“ wäre. Es sei jetzt eine Abkehr von
Konsumismus und Produktivität einzuleiten, um das Klima zu retten.
Diese Aktion wurde in Zusammenarbeit
(https://www.yunussb.com/blog/2020/5/20/professor-
muhammad-yunus-opportunity-covid-19) mit dem WEF
durchgeführt.

• Im Juni 2020 kam das Buch „Der große Neustart“ (engl. „The Great
Reset“, wörtlich „der große Umbruch“) auf den Markt, begleitet von
einer Kampagne mit Prince Charles und zahlreichen Prominenten
und Politikern. Immer mehr Entscheidungsträger sprechen seitdem
von einem Great Reset und einem „build back better“. Ursula von der
Leyen sagte wörtlich:

„Die Notwendigkeit von globaler Zusammenarbeit und beschleunigtem

Wandel werden Antreiber des Great Reset sein. Und ich sehe das als

nie dagewesene Chance.“

• Im Oktober widmete das Time Magazin
(https://time.com/collection/great-reset/) der WEF-Agenda die
Titelgeschichte, die Autoren waren u.a. Klaus Schwab, die IWF-
Präsidentin Kristalina Georgieva und die Ökonomin Mazzucato, eine
Vertreterin der Modern Money Theory, welche eine unendliche
Verschuldungsmöglichkeit für Staaten vorsieht. Im Januar 2021 fand
das Treffen von Davos als Online-Veranstaltung unter dem Motto
des „Great Reset (https://www.weforum.org/press/2020/06/the-
great-reset-a-unique-twin-summit-to-begin-2021/)“ statt. In den
Medien wurde diese Agenda entweder gar nicht behandelt oder in
die Nähe einer Verschwörungstheorie gerückt.

Video (https://www.youtube-nocookie.com/embed/TdyjhQejutk)
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https://time.com/collection/great-reset/
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Im dystopischen Reich des Guten

Im Kern beschreibt der Great Reset eine Umgestaltung des
gegenwärtigen kapitalistischen Systems. Schwab schlägt
(zugegeben: nicht zum ersten Mal) einen Stakeholder-Kapitalismus
vor. Unternehmen sollen nicht mehr nur nach Gewinnmaximierung
streben, sondern auch danach bewertet werden, wie sozial
verantwortungsbewusst sie sind, also wie grün, inklusiv und
nachhaltig sie agieren.

Die Begriffe „grün, inklusiv und nachhaltig“ werden in
Publikationen rund um den Great Reset wie ein Mantra
wiederholt. Man pflegt eine kommunikative Nähe zum
zeitgeistigen Konsens darüber, was als „das Gute“ gilt.
Denn wer will schon gegen das Gute sein?

Zudem sprechen sich Schwab & Co. für eine Verstärkung von
Public-Private-Partnerships aus: Regierungen, große Konzerne und
Stiftungen sollen verstärkt an Lösungen für die Welt arbeiten. Die
Krise sei nur „gemeinsam“ zu meistern. Was die Mittel zur
Bewältigung dieser großen Herausforderung angeht, so werde sich
der demokratische Westen an eine härtere Gangart gewöhnen
müssen. Vorausschauend stellte Schwab schon früher fest, dass die



Menschen letztlich auch autoritäre Maßnahmen, wie
Bewegungseinschränkungen, Überwachung, Kontaktnachverfolgung
etc. akzeptieren werden. Zudem bestehe Dank des technologischen
Fortschritts die Möglichkeit eines Zusammenwachsens von Mensch
und Maschine. Sein Faible für die Idee des Transhumanismus hatte
Schwab bereits in seinem Buch „Die vierte industrielle Revolution“
dargelegt.

Das Buch „der Große Umbruch“ liest sich wie der Entwurf für eine
Strategie der totalen Digitalisierung aller Lebensbereiche,
geschrieben im Duktus des Planungssprechs mit aufdringlich-
transformativem Futur I, der ständig die Alternativlosigkeit des
Umbruchs und seiner Mittel betont, ja beschwört. Alarmistische
Töne von der größten Katastrophe seit dem zweiten Weltkrieg
wechseln sich ab mit Forderungen nach einem neuen
Konsumverhalten, neuen sozialen Umgangsformen und mehr
Digitalisierung in allen Lebensbereichen.

Ein Beispiel für Maßnahmen, die von Techfirmen und Stiftungen in
Zusammenarbeit mit Regierungen vorangebracht wurden, und gut
in die Welt von morgen aus Sicht des WEF passen, ist die ID2020
oder der Common Pass (siehe auch hier). Es handelt sich dabei um
von privaten Firmen herausgebrachte digitale Reisepässe, in denen
weitaus mehr persönliche Daten zusammenlaufen als zum Reisen
notwendig wäre; auch die digitalen Impfpässe
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwl0MHK5CAMB_CnGW-
faG2rHjzsZV-jRM103Glt0UiZffq1OxCEyD-E_AIQrkf5uPOoxO5noc-
JLuNVNyTCwlrFsqTo5GwGNSvNohN6CNqzVJdnQdwhbY6dzW8pAK
Uj32k7TaNkL6eMiOgNDCj1JCfjwUZj5qfVo4Jo9HcntJgwB3RH3j7LCS
myzb2IzvpQvx7D717XdXGCFWsNL2g84v2XCt3tk3oT05oINiw_aT-
fJ9T6I4XkL9o3ltwgBimU1IMYtVBc8gg2TMH6IcgZrEfrBWgTZxMFKD
_7xyj2VfLafCUIbx6OnRX3B3PlF5acwht7pDSf3kfmt9dNsPTY3nKiz4IZ
_IbRUWnI6Av832pZMWPp8HEB6qxyFnIUg7Hj_NXofEqZSRpjWd8fjz
6V3Z62o_7dgVo_Gd__AH0-liE) sind schon länger in Arbeit,
standen aber dann doch in auffällig „rechtzeitiger“ Nähe zum

https://email.mg1.substack.com/c/eJwl0MHK5CAMB_CnGW-faG2rHjzsZV-jRM103Glt0UiZffq1OxCEyD-E_AIQrkf5uPOoxO5noc-JLuNVNyTCwlrFsqTo5GwGNSvNohN6CNqzVJdnQdwhbY6dzW8pAKUj32k7TaNkL6eMiOgNDCj1JCfjwUZj5qfVo4Jo9HcntJgwB3RH3j7LCSmyzb2IzvpQvx7D717XdXGCFWsNL2g84v2XCt3tk3oT05oINiw_aT-fJ9T6I4XkL9o3ltwgBimU1IMYtVBc8gg2TMH6IcgZrEfrBWgTZxMFKD_7xyj2VfLafCUIbx6OnRX3B3PlF5acwht7pDSf3kfmt9dNsPTY3nKiz4IZ_IbRUWnI6Av832pZMWPp8HEB6qxyFnIUg7Hj_NXofEqZSRpjWd8fjz6V3Z62o_7dgVo_Gd__AH0-liE


Ausbruch der Pandemie
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkcvO3CAMhZ9m2CUCcm
XBopu-RmTASdxJIOLyR9OnL-
lIyLLkY3z82ULGLcSPvkLK7AlL_lyoPd7pwJwxspIwLuS0GGfZjd3EnO
aTtJNhlJY1Ip5Ah2ZXMQdZyBT8o1bD0Au26xXNMI8WrODdpDphVuE
GHKRdR1z7fv3OhOIIvUUd_PFZLiDHDr3nfKVX9-
slf9d333drKJyYI9lyuWq8teGsFcmF4qom5CSXvAHvmgti9hhTc0Dxd
m-
uGLYIZ5PDk_6Qw8bRRhmOhlxzU96bH7CWPCZGun5T7YpJ8n7iXSt
aB8oOVhlpxQjKoDIcptmNs-
PQmdG8en5uok3FpAz2_RhjUf9Bn9oboyf7xiqJxdA7-PaB-
_BaquwsnvJnQQ_mQKdzLMjy9xr_wS4b1j3qsm6BXG8gRi56LmfVj19
0lXXXzYOYZ8XqfBdql9cnHSH9PSGXZHd8_wNdMqZj) bereit.
Treiber des digitalen Impfpasses ist die von Bill Gates gegründete
Impfallianz GAVI, mit Sitz und Immunität in der Schweiz.

Diese privaten Lösungen müssen nicht einmal staatlich
verpflichtend sein, um eine magische Anziehungskraft zu
entwickeln. Die australische Fluggesellschaft Qantas testet bereits
den digitalen Impfpass
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwtkc2OrCAQhZ-
m2Wn4UdEFi9nc1zAFVLdMK3qhGNPz9IPTk1RI5eRUDvmOA8LHnl7

Video (https://www.youtube-nocookie.com/embed/z2wj_OhZY4w)

https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkcvO3CAMhZ9m2CUCcmXBopu-RmTASdxJIOLyR9OnL-lIyLLkY3z82ULGLcSPvkLK7AlL_lyoPd7pwJwxspIwLuS0GGfZjd3EnOaTtJNhlJY1Ip5Ah2ZXMQdZyBT8o1bD0Au26xXNMI8WrODdpDphVuEGHKRdR1z7fv3OhOIIvUUd_PFZLiDHDr3nfKVX9-slf9d333drKJyYI9lyuWq8teGsFcmF4qom5CSXvAHvmgti9hhTc0Dxdm-uGLYIZ5PDk_6Qw8bRRhmOhlxzU96bH7CWPCZGun5T7YpJ8n7iXStaB8oOVhlpxQjKoDIcptmNs-PQmdG8en5uok3FpAz2_RhjUf9Bn9oboyf7xiqJxdA7-PaB-_BaquwsnvJnQQ_mQKdzLMjy9xr_wS4b1j3qsm6BXG8gRi56LmfVj190lXXXzYOYZ8XqfBdql9cnHSH9PSGXZHd8_wNdMqZj
https://www.youtube-nocookie.com/embed/z2wj_OhZY4w


m2DOx65npdaCJeOYViTCxkjHNwRsxjFINSjNvuJZOWxbyfE-
IG4TVsKPYNTigsMfLPfV9J9hiFCj0Wowdv-
Odc8f1JGEEP3HXaS_9OxOKDxgdmj2ur_mA4NlqFqIj39THTf6rc55n
m7eldfvWQqmCLTlEzLmuVTsgBrz2_xAJcpMJEuXmHlKm5gucq97m
gJyPPVFDKcDaSC4FV0I2R6-
hf7QLbSsL5k_Wkneaq1a0HibXu8lKJwaYLE6Wgx79MHoOyg721vHtId
pcbE11z-
uLLJlPjLk9McXgnlgtqdjw3GN7ob1ozdW2lRjoNWMEu6I3lAoyenfxi3V
-
YMRUO_IzUG1ADFx0XI5TN7zBVdJKjb0Yx4nVfL_Xq2i2sO75ewMq2
S34_AFuFaTi). Wer diesen ablehnt, kann in Zukunft kein Kunde
mehr sein.

Das gleiche Prinzip lässt sich auf alle anderen Lebensbereiche
analog übertragen.

Eine Rückkehr in die alte Normalität ist laut Schwab
zwar ausgeschlossen, die Wahrnehmung von Rechten
wie der Bewegungsfreiheit kann jedoch (nach jetzigem
Stand) quasi als Privileg im Austausch gegen einen
staatlich aufgenötigten körperlichen Eingriff (Impfung)
sowie die Einräumung der Möglichkeit zu
Datenspeicherung, Tracking und Überwachung
wiedererlangt werden.

So in etwa stellt man sich die „schöne neue Welt“ vor: Als ein
Kastensystem der Impfwilligen. Die Erprobung davon ist bereits in
Israel zu beobachten, auch die EU-Kommission arbeitet an einem
Gesetzeswerk zu „grünen Pässen“.

https://email.mg1.substack.com/c/eJwtkc2OrCAQhZ-m2Wn4UdEFi9nc1zAFVLdMK3qhGNPz9IPTk1RI5eRUDvmOA8LHnl7m2DOx65npdaCJeOYViTCxkjHNwRsxjFINSjNvuJZOWxbyfE-IG4TVsKPYNTigsMfLPfV9J9hiFCj0Wowdv-Odc8f1JGEEP3HXaS_9OxOKDxgdmj2ur_mA4NlqFqIj39THTf6rc55nm7eldfvWQqmCLTlEzLmuVTsgBrz2_xAJcpMJEuXmHlKm5gucq97mgJyPPVFDKcDaSC4FV0I2R6-hf7QLbSsL5k_Wkneaq1a0HibXu8lKJwaYLE6Wgx79MHoOyg721vHtIdpcbE11z-uLLJlPjLk9McXgnlgtqdjw3GN7ob1ozdW2lRjoNWMEu6I3lAoyenfxi3V-YMRUO_IzUG1ADFx0XI5TN7zBVdJKjb0Yx4nVfL_Xq2i2sO75ewMq2S34_AFuFaTi


Nach der Ära des digitalen Kolonialismus scheint nun die Ära der
digitalen Refeudalisierung angebrochen zu sein: Staatliche Akteure
und große Techfirmen erwerben im Zuge der Pandemie zunehmend
eine Form von Totalkontrolle über die Bevölkerung. Der „große
Umbruch“ ist zugleich ein „großer Zugriff“ auf den Einzelnen.

Das WEF kann seit jeher mit geneigtem Interesse aus der Politik
rechnen. Angela Merkel ist, wie zahlreiche Staats- und
Regierungschefs, regelmäßig zu Gast in Davos. Aus Deutschland
sind zudem zum Beispiel Anna-Lena Baerbock und Jens Spahn
Mitglieder des hauseigenen „Young Global Leaders Programm
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEuu5CAMRVdTDCM-
SYABg568bUQGXCm6CER8FOWtvqkuyfLEx7q6x0HDPZfbnLk28llbu
080Ca8asTUspFcsW_CGrYqLVUjiDZXcSUtC3Z4F8YAQDTm7jcFBCzl
9aL0sMyMvwxaugXq9Oi5nKbxVqBbP9LxKYPbJv5nQfcDk0OQU7-
2E4Ek0r9bO-
hB_HvxnzHVd05172veYLcSI4LHUKZd9HEkwnHJGBZOczpKKiU0etF
ucttyxFbRFbSlI5VflKQi72sdMj51NtdvawL0nlw9SzF9MdbqwpODeOJ
DSbXjnNH2EfDpuAzt6Cu3eMIGN6E0rHUn7GvwvY9sxYRlm_QZteG
MrZTPlapT-1h1-hFALU0qTke_z-ErmCDHX3wNar-6F73862or6)“.
Weitere Politiker, wie der ehemalige Gesundheitsminister Daniel
Bahr und der ehemalige FDP-Vorsitzende, Gesundheitsminister und

https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEuu5CAMRVdTDCM-SYABg568bUQGXCm6CER8FOWtvqkuyfLEx7q6x0HDPZfbnLk28llbu080Ca8asTUspFcsW_CGrYqLVUjiDZXcSUtC3Z4F8YAQDTm7jcFBCzl9aL0sMyMvwxaugXq9Oi5nKbxVqBbP9LxKYPbJv5nQfcDk0OQU7-2E4Ek0r9bO-hB_HvxnzHVd05172veYLcSI4LHUKZd9HEkwnHJGBZOczpKKiU0etFucttyxFbRFbSlI5VflKQi72sdMj51NtdvawL0nlw9SzF9MdbqwpODeOJDSbXjnNH2EfDpuAzt6Cu3eMIGN6E0rHUn7GvwvY9sxYRlm_QZteGMrZTPlapT-1h1-hFALU0qTke_z-ErmCDHX3wNar-6F73862or6


Wirtschaftsminister Philipp Rösler, werden als „Agenda
Contributor“ geführt.

Die Zerstörung des Mittelstandes, die Existenzvernichtung kleiner
und mittlerer Unternehmen scheint derweil kein Problem, sondern
gebilligte Nebenfolge des aktuellen Programms zu sein. Schon vor
Jahren titelte
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkN2OhCAMhZ9GLg1_Ilxw
sclmXsMUqA6rogHMZPbpF3eSpmnT05z281BxOfLbnkep5E5TfZ9oE7
7KhrViJlfBPMVgmdJcKDGSYOnI_ehILNOcEXeImyXn5bboocYj3Woz
DJKRpzWCceTSCe1xppJDkAEC1wAYZj3rjydcIWLyaI-
0vacTYiCbfdZ6lk58dfzRor7ifU7vj711L5xbLhXqVVqhpZGDEUJIrQQbB
6U78dggLZ34Dkii5ZQz2iacypGKnvUBjB-
8cdwzBcahcRRGHZQOFIRTrpN0X1hfLtdM_Hrbkmx_MJX-
hTlFv2KT5MvF9Uj9jesmMDXZfqVY3xMmcBsGW_OFpH74_qOaFky
YG_cwQW1UmaJMUq6NVB8YjZ4QemBaG9L8w9G2kt3jdpTf_X7YP3
H9Ayomkoc) das World Economic Forum:

„Willkommen im Jahr 2030. Ich besitze nichts, habe keine

Privatsphäre und das Leben war nie besser.“

In Bezug auf Corona geht das WEF von einer K-förmigen Erholung
der Wirtschaft aus. „Erholung“ bedeutet hier, dass große
Unternehmen sich schneller erholen als kleine (oder anders gesagt:
die Großen fressen die Kleinen. Wer hat, dem wird gegeben.). Der
Click & Meet-Buchhändler um die Ecke wird es gegen Amazon jetzt
noch schwerer haben.

https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkN2OhCAMhZ9GLg1_IlxwsclmXsMUqA6rogHMZPbpF3eSpmnT05z281BxOfLbnkep5E5TfZ9oE77KhrViJlfBPMVgmdJcKDGSYOnI_ehILNOcEXeImyXn5bboocYj3WozDJKRpzWCceTSCe1xppJDkAEC1wAYZj3rjydcIWLyaI-0vacTYiCbfdZ6lk58dfzRor7ifU7vj711L5xbLhXqVVqhpZGDEUJIrQQbB6U78dggLZ34Dkii5ZQz2iacypGKnvUBjB-8cdwzBcahcRRGHZQOFIRTrpN0X1hfLtdM_Hrbkmx_MJX-hTlFv2KT5MvF9Uj9jesmMDXZfqVY3xMmcBsGW_OFpH74_qOaFkyYG_cwQW1UmaJMUq6NVB8YjZ4QemBaG9L8w9G2kt3jdpTf_X7YP3H9Ayomkoc


Corona als Durchlauferhitzer einer
Machtergreifung

Die Pandemie kennt seit Beginn eine unermessliche Anzahl von
Opfern der Maßnahmenpolitik — schon jetzt sind die Folgen für den
Mittelstand desaströs — aber auch Profiteure. Die Pandemie ist für
manche eine Katastrophe, für andere schlicht ein Katalysator für
den Wandel. Sie ist zudem eine Gemengelage an Interessen, ein
Anreizsystem zur Machtverteilung sowie die Gelegenheit, eine neue
informelle Ebene globaler Entscheidungsfindung in den Händen
weniger zu zementieren, deren Vertreter weder gewählt,
transparent, ja nicht mal medial nennenswert behelligt, und
niemandem rechenschaftspflichtig sind.

Schon jetzt sind deutliche Interessenslagen bei zahlreichen



Akteuren erkennbar:

Private Globale Player

Die Pandemie begünstigt zahlreiche globale Player, deren
Interessen sich im WEF bündeln. Der Finanz- und Bankensektor (Big
Finance) profitiert von den exzessiven Anleihekauf- und
Hilfsprogrammen der Notenbanken, wird also gerade mit nie
dagewesenen Mengen an Geldliquidität zu niedrigsten oder nicht
vorhandenen Zinsen geflutet. 20 Prozent aller je gedruckten Dollars
sind allein im letzten Jahr entstanden
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkcuu4yAMhp-
m7Ii4JIQsWJzNeY3IgNsyJRBxUdV5-iFTCSGMfvu3Pzto-
MjlY85cG7muvX1ONAnfNWJrWEivWPbgDVdaSCVX4g1bhVstCXW_F
8QDQjTk7DYGBy3kdKm3ZZk5eRrnuJvZwsRd8DtfF7tY5NbPiAhOafx6
QvcBk0OTU_zsJwRPonm2dtab_LmJ33GO_OjR52Ny-
Rih5EwrPh61lWuGUBuFeIxiVDB6YnGYGs338Rlpp5X6HCOUSt9YkLq
CI8nTkIZ66CHmhKMYCWbEnEm-
CjavTE588rC5xW1WOK5gs7hZBqv2SnsG0ip7m9nx4FPttjZwr6s_Usw
fTHUaXim4Fw5J6Ta8cpousBerfciOnkL77JjARvSmlY6kfTfxH-r-
wITXdH6HNvhzxfjMhN5m9cU2OEupF671Rob_oAMhmSPEXP8e0Hp
1T3z9AzaWo0Q), den Herbst dabei noch nicht eingerechnet.

Große Techfirmen (Big Tech, Big Data) erleben Rekordumsätze,
während analog operierende Firmen teilweise seit Monaten einem
Gewerbeverbot ausgesetzt sind. Ebenfalls profitieren dürfte der
Sektor der militärischen Überwachungstechnologie,
Sicherheitstechnik
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkNlqxDAMRb9m_Bi8Lw9-
KC39jeBFM3EnsYPtMKRfX6cDQkhwpSud4Do8Sj3tXlpHV5r7uYPN8G
or9A4VHQ3qnKIlUlMmmULRYkWD8ii1-V4BNpdWi_bDrym4nkq-
1EYITtBitTAySs5dJFQYbah2ylBnMAh8J4G_Pd0RE-
QAtuT1nHeXIlrt0vvebuzjRr9H9Fe6zplC2Ub3uaTsvobxOZrWXT_aKA
hjTGHFKRNGCakxJihZiinBjCiKucJsIlN0JohgPA1EOuPBeOyUjlJH7JiX_
sbx9iBTO_zYHJ6XJar2B3KbXlBzCk8Yknr49Cx5ulBd389Dth059XOG

https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkcuu4yAMhp-m7Ii4JIQsWJzNeY3IgNsyJRBxUdV5-iFTCSGMfvu3Pzto-MjlY85cG7muvX1ONAnfNWJrWEivWPbgDVdaSCVX4g1bhVstCXW_F8QDQjTk7DYGBy3kdKm3ZZk5eRrnuJvZwsRd8DtfF7tY5NbPiAhOafx6QvcBk0OTU_zsJwRPonm2dtab_LmJ33GO_OjR52Ny-Rih5EwrPh61lWuGUBuFeIxiVDB6YnGYGs338Rlpp5X6HCOUSt9YkLqCI8nTkIZ66CHmhKMYCWbEnEm-CjavTE588rC5xW1WOK5gs7hZBqv2SnsG0ip7m9nx4FPttjZwr6s_UswfTHUaXim4Fw5J6Ta8cpousBerfciOnkL77JjARvSmlY6kfTfxH-r-wITXdH6HNvhzxfjMhN5m9cU2OEupF671Rob_oAMhmSPEXP8e0Hp1T3z9AzaWo0Q
https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkNlqxDAMRb9m_Bi8Lw9-KC39jeBFM3EnsYPtMKRfX6cDQkhwpSud4Do8Sj3tXlpHV5r7uYPN8Gor9A4VHQ3qnKIlUlMmmULRYkWD8ii1-V4BNpdWi_bDrym4nkq-1EYITtBitTAySs5dJFQYbah2ylBnMAh8J4G_Pd0RE-QAtuT1nHeXIlrt0vvebuzjRr9H9Fe6zplC2Ub3uaTsvobxOZrWXT_aKAhjTGHFKRNGCakxJihZiinBjCiKucJsIlN0JohgPA1EOuPBeOyUjlJH7JiX_sbx9iBTO_zYHJ6XJar2B3KbXlBzCk8Yknr49Cx5ulBd389Dth059XOG7PwK0fZ6AOpvtv-Y5gdkqIN5nF0fRInEhGOqDZdvEIMcY1oQrQ0a_rGMqWy3tJb2u11fhgWef4V_kCY


7PwK0fZ6AOpvtv-
Y5gdkqIN5nF0fRInEhGOqDZdvEIMcY1oQrQ0a_rGMqWy3tJb2u11fh
gWef4V_kCY) und der Drohnentechnologie. Als letztes kommt noch
der Sektor Big Pharma dazu, dessen Interessenslage gerade
selbsterklärend ist, wobei neben dem Geschäft der Impfung auch
noch das Geschäft der vielen gesundheitlichen Maßnahmen-
Folgekosten hinzukommen.

China

Der größte Profiteur der Krise dürfte China sein. Während sich die
Welt im Lockdown befindet (eine Erfindung der kommunistischen
Partei Chinas
(https://email.mg1.substack.com/c/eJxdkDluxDAMRU8zKg0ttpZC
RZpcQ9DCeJSxJUMLJs7pI2eqBCDZ8HP5z9sGay6nPnJt6CqmnQfoB
M-
6QWtQUK9QTAyacEkZZwIFjQX1wqFYzUcB2G3cNDq626K3LeZ0qd
WyzATdNQYmufdMEJidw5L4ZfZSLWCFBKHgddP2ECF50DltpzlsDGj
T99aOemNvN_o-Yo9brt-7bb36Ozym2l1t1j8mn_fRPkZ-xc-
YjphWFDXFlGBGBMWzwGwiU7DKL1456gm3yoFyeLwQuAzYMsfdbc
b7Sv6sRUV_QqrTE0qK_gFDUrqLj5ymi89l2QzZ3lNsp4Fk3QZBt9IBt
RfQXzZmhQRlgA7GtoGRcExmTKWa-cv9wMWYXIiUCo37IY-
ppP8Z_gGb5pEQ)), präsentiert China nie dagewesene
Wachstumsraten
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkUnO2zAMhU8T7WxosC1
poUU3vYahgYnVaHA1wEhPX_kPQPARxCMe8NHqBq9cPurMtaG77e1
zgkpw1QCtQUG9Qtm9U2QTlG2MI6cwp5Yb5Ov-LABR-
6DQ2U3wVjef0-2W67oQdCgsBCXWAKXMWc0xyJUbq4mUlmK88m-
m7s5DsqByCp_91N6hoI7Wzvpgvx7096jruuYAFeyR6_wsYxNzcjDUHj
7dGvT0M042p6cvEaaa01TADN8EY5mj_9thIlQKRhjyimJKMCOc4oVj
NpPZaWlXKw21ZNPSgDRYc-
E24bBmZjOPBccXmWs3tWn7nm2OqKg_kOp8QUnevmFYSjf-
ndN8Q7y57MMWe_Lts0PSJoBTrXRA7Uv9B-D-
ggRlfMPtug3WZMNkwVTIZfsiGkwZEysRQqKR7_K4Sir6kOu_qFuv9o
D3f1MgnG0). China möchte sich in den nächsten Jahrzehnten als
militärische und ökonomische Supermacht positionieren, (Plan

https://email.mg1.substack.com/c/eJxdkDluxDAMRU8zKg0ttpZCRZpcQ9DCeJSxJUMLJs7pI2eqBCDZ8HP5z9sGay6nPnJt6CqmnQfoBM-6QWtQUK9QTAyacEkZZwIFjQX1wqFYzUcB2G3cNDq626K3LeZ0qdWyzATdNQYmufdMEJidw5L4ZfZSLWCFBKHgddP2ECF50DltpzlsDGjT99aOemNvN_o-Yo9brt-7bb36Ozym2l1t1j8mn_fRPkZ-xc-YjphWFDXFlGBGBMWzwGwiU7DKL1456gm3yoFyeLwQuAzYMsfdbcb7Sv6sRUV_QqrTE0qK_gFDUrqLj5ymi89l2QzZ3lNsp4Fk3QZBt9IBtRfQXzZmhQRlgA7GtoGRcExmTKWa-cv9wMWYXIiUCo37IY-ppP8Z_gGb5pEQ
https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkUnO2zAMhU8T7WxosC1poUU3vYahgYnVaHA1wEhPX_kPQPARxCMe8NHqBq9cPurMtaG77e1zgkpw1QCtQUG9Qtm9U2QTlG2MI6cwp5Yb5Ov-LABR-6DQ2U3wVjef0-2W67oQdCgsBCXWAKXMWc0xyJUbq4mUlmK88m-m7s5DsqByCp_91N6hoI7Wzvpgvx7096jruuYAFeyR6_wsYxNzcjDUHj7dGvT0M042p6cvEaaa01TADN8EY5mj_9thIlQKRhjyimJKMCOc4oVjNpPZaWlXKw21ZNPSgDRYc-E24bBmZjOPBccXmWs3tWn7nm2OqKg_kOp8QUnevmFYSjf-ndN8Q7y57MMWe_Lts0PSJoBTrXRA7Uv9B-D-ggRlfMPtug3WZMNkwVTIZfsiGkwZEysRQqKR7_K4Sir6kOu_qFuv9oD3f1MgnG0


2049), westliche Werte sind da bekanntlich ein Hindernis
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkMtqxDAMRb9mvAx-
JE688KJQuuwvGD-
UjJvYDn4wpF9fpwNCQuKKKx2rK2wpX_JMpaI7qXqdICO8ygG1Qkat
QFbeScIXyjibkZN4pnY2yBe1ZoCg_SHR2czhra4-
xVstpmkk6Cn5yvkK00qsII5Rx7Clxo6jA6xhtNPbUzfnIVqQKR6XOrV3
6JDPWs_yYB8P-
tXDwfDyuz_BeT2kvPXR3ffymfYWIFb13ULotwrkJcWUYEZmiscZs4E
MTgs7WWGoJVwLA8JgPS-
OLw5rZrh5jDhsZCjNlKrtPtgUUJY_EMvwghy93aFLcjN-
T3G48dwfqy4LLfp6KYjaHOBkzQ1QffP8R6M2iJA7Z6d07RQJx2TEdBEj
fz_faTG2TGRZBOr-LvWtKIM_UvkNurZin7D_AeIWkHQ).

China (gemeint ist dabei stets die Führung der kommunistischen
Partei Chinas, KPCh), denkt nicht in Kategorien von zehn oder 20
Jahren, sondern plant Jahrhunderte voraus. China verfügt über den
breitesten zeitlichen Planungshorizont der Welt sowie über die
ausgefeiltesten Mittel der Umsetzung. Die jahrtausendealte
chinesische Kriegskunst sowie die Strategeme der Supraplanung
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEmOwyAQRU8TlhaDje0F
i970BfoAqIBKQtsGi0GR-_QNiYQKVenX8J-Fgo-
YLnXGXEgPulwnqoCvvGMpmEjNmLR3ismFCylm4hSduZ0N8VnfE-
IBflfkrGb3FoqPoavXaRoZeaoJgd0F3LmhCzKO6DgwMTPBpon3ae-
dUJ3HYFHFsF_6BO_Irp6lnPkmvm78uz2Hw8tv_kTnYYjp0Uo9b5-
Q-
qekbgQPJF5xyhkVbOZ0nKkY2OBgtZNdDbdMwmpwNRTmxcnFURB
GmttIjwcbcjW5gN0GGw-S1C-
GPLwwBW83bJJUjd9iGDqa7lY32VGDL5fGAGZHp0qqSMqH5RuLfmD
AfprTUBpBJikbKV_WUX6MN1JCLBNblpW0_S62rqAOv8f8d0Cp2T5x
-wdITI3P) (die im Westen wenig bekannte „Moulüe“; hier eine
Dissertation zum Thema zum Download
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEtuxCAQRE8z7GLxsQEv
WGSTa1hAt2eIbbD4KHJOH5yRUEOrC1XX87biM-
XLnKlUcpelXieaiD9lx1oxk1YwLwEMk5oLKRQBQxX3ypFQljUjHjbshpz
N7cHbGlK81fM0jYy8jHDgJgqrct5pWOW6CuydXGEcR6rh7WkbBIwe

https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkMtqxDAMRb9mvAx-JE688KJQuuwvGD-UjJvYDn4wpF9fpwNCQuKKKx2rK2wpX_JMpaI7qXqdICO8ygG1QkatQFbeScIXyjibkZN4pnY2yBe1ZoCg_SHR2czhra4-xVstpmkk6Cn5yvkK00qsII5Rx7Clxo6jA6xhtNPbUzfnIVqQKR6XOrV36JDPWs_yYB8P-tXDwfDyuz_BeT2kvPXR3ffymfYWIFb13ULotwrkJcWUYEZmiscZs4EMTgs7WWGoJVwLA8JgPS-OLw5rZrh5jDhsZCjNlKrtPtgUUJY_EMvwghy93aFLcjN-T3G48dwfqy4LLfp6KYjaHOBkzQ1QffP8R6M2iJA7Z6d07RQJx2TEdBEjfz_faTG2TGRZBOr-LvWtKIM_UvkNurZin7D_AeIWkHQ
https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEmOwyAQRU8TlhaDje0Fi970BfoAqIBKQtsGi0GR-_QNiYQKVenX8J-Fgo-YLnXGXEgPulwnqoCvvGMpmEjNmLR3ismFCylm4hSduZ0N8VnfE-IBflfkrGb3FoqPoavXaRoZeaoJgd0F3LmhCzKO6DgwMTPBpon3ae-dUJ3HYFHFsF_6BO_Irp6lnPkmvm78uz2Hw8tv_kTnYYjp0Uo9b5-Q-qekbgQPJF5xyhkVbOZ0nKkY2OBgtZNdDbdMwmpwNRTmxcnFURBGmttIjwcbcjW5gN0GGw-S1C-GPLwwBW83bJJUjd9iGDqa7lY32VGDL5fGAGZHp0qqSMqH5RuLfmDAfprTUBpBJikbKV_WUX6MN1JCLBNblpW0_S62rqAOv8f8d0Cp2T5x-wdITI3P


TYr7tZw2ANnNq9azPMTng3_1050CpG1oMXzcb9fycwDsE7DV9kspL
kkwnHJGBVOcjoqKgQ1gZz_52XHPpJ0dzo5apUFqoFY46R4jPZ5sKM2
Vav02-HSQbL4xluEHcwx-
wy7JzYUtxeEGc2dduuzou9RrwWjdjmBqbkjqm-
Q_lOWJEXMnDIutnR-TlI2U63mU79idkxB6YlrPpPtD6r-
iOcKeyu9hayv-hdsfSyGN1g)) machen deutlich, wie man allein durch
listiges Handeln Macht erringen kann, ohne sich militärisch
zwangsläufig in Unkosten stürzen zu müssen. Das Ideal ist dabei der
Sieg ohne Kampf.

Das eingangs erwähnte Strategem Nr. 1 („Der Kaiser soll gegen
seinen Willen dazu gebracht werden, das Meer zu überqueren,
indem man ihn in ein Haus am Meer einlädt, das in Wirklichkeit ein
Schiff ist.“) könnte im Pandemiegeschehen zum Einsatz gekommen
sein:

Während die Welt glaubt, eine Pandemie zu bekämpfen,
bekämpft sie sich selbst: Durch Ruin der heimischen
Wirtschaft mit exorbitanten Folgekosten und einer
daraus folgenden massiven Verschuldung, deren
Bekämpfung zu Inflation und wirtschaftlicher Rezession
führen kann.

Der Kaiser ist hier die Bevölkerung des Westens, die das Haus der
Pandemiebekämpfung betritt und sich gekapert auf dem Schiff der
fernöstlichen Machtergreifung wiederfindet, übergesetzt auf das
Ufer der „Neuen Normalität“. Eingeladen wurde sie von ihren
eigenen Politikern unter dem Jubel der Zeitungen und
Rundfunkanstalten.

Um es klar zu sagen: Es ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht
auszuschließen, dass die Pandemie eine Form der hybriden
Kriegsführung und Unterwanderung von Seiten Chinas darstellt
oder zu dieser Gelegenheit gibt. Die Hauptwaffe ist dabei nicht das
Virus selbst, sondern die Maßnahmen zu dessen Bekämpfung.

https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEtuxCAQRE8z7GLxsQEvWGSTa1hAt2eIbbD4KHJOH5yRUEOrC1XX87biM-XLnKlUcpelXieaiD9lx1oxk1YwLwEMk5oLKRQBQxX3ypFQljUjHjbshpzN7cHbGlK81fM0jYy8jHDgJgqrct5pWOW6CuydXGEcR6rh7WkbBIweTYr7tZw2ANnNq9azPMTng3_1050CpG1oMXzcb9fycwDsE7DV9kspLkkwnHJGBVOcjoqKgQ1gZz_52XHPpJ0dzo5apUFqoFY46R4jPZ5sKM2Vav02-HSQbL4xluEHcwx-wy7JzYUtxeEGc2dduuzou9RrwWjdjmBqbkjqm-Q_lOWJEXMnDIutnR-TlI2U63mU79idkxB6YlrPpPtD6r-iOcKeyu9hayv-hdsfSyGN1g


Chinas behinderndes Verhalten bei der offiziellen Überprüfung der
Ursprünge des Coronavirus durch Entsandte der WHO sind dabei
ebenso auffällig, wie die zunehmende Einflussnahme Chinas im
Westen durch kulturelle Institutionen, mediales Sponsoring, den
Aufkauf von westlichen Unternehmen und Investition in
Infrastrukturprojekte wie Flugplätze und Häfen, von eigenen
Technologien wie 5G ganz zu schweigen. Auch das wäre übrigens
ein Strategem, nämlich das Strategem Nr. 25:

„Ohne Veränderung der Fassade des Hauses die Tragbalken stehlen

und die Stützpfosten austauschen.“

Die Einflussnahme auf supranationale Organisationen und ihre
Repräsentanten (die Nähe des WHO-Chefs zu China ist
unbestritten) kann dabei als Teil der Strategie gelten. In dem Buch
„Unrestricted Warfare“ aus dem Jahr 1999, geschrieben von den
zwei Offizieren der kommunistischen Partei, Qiao Liang und Wang
Xiangsui, wird die Einbeziehung supranationaler Akteure in das
militärische Vorgehen ganz unverhohlen deutlich gemacht.

Man sieht es am Konflikt, den Australien und Neuseeland gerade mit
China haben (beide Länder gelten als Sandkästen Chinas für die
Welt); man sieht es am Einfluss Chinas auf die Lockdownpolitik in
aller Welt. Und man sieht den Einfluss auf höchster Ebene in
Deutschland im sogenannten „Panikpapier“ des BMI, in welchem
eine Gruppe von Forschern im Frühjahr 2020 empfohlen hatte, den
Deutschen mit drastischen Bildern und Schreckensszenarien, unter
anderem über einen qualvollen Erstickungstod durch Covid Angst
zu machen.

Vor kurzem hat die Redakteurin der Wochenzeitschrift
„Demokratischer Widerstand
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEuOxCAMRE_TLCN--
bBgMZu5RgS2080kgQiIWpnTD5mWLG9cLrseuErPlC97pFLZ3eZ6H
WQjvctGtVJmZ6E8B7RimKQa1MjQ8lHC6Fko85KJdhc2y47TbwFcDSn



eatP3WrCXxV7DIhcNMOjeIFA_Ai5-FIqjAXSfm-7EQBHIprhd8-
ECss2-aj3KQ3095HcrpD2tufkXeFF-B6RcqovYIbUpC1ZyKbgSo-
R65KoTHToDPRgvQQzOeDKeu3HCYULulB_8Q_P9Kbpy-
mYEawdpZ9n-UCzdm3IMsFKT5NOHNcXuJnKHnJtsP2Oo10zR-
Y3Q1nwSqx-
E_zTmJ0VqvxLOrjZwYuBCczkZPXzyNkBKTb2YJsPafUxtK9o9bKn87
q6ed8b1D2pVjLw)“, Aya Velàzquez, den Emailverkehr der
Expertengruppe mit dem BMI auf Twitter geleakt
(https://twitter.com/aya_velazquez/status/1371039782206324736
). In der Expertengruppe waren auch zwei Forscher, der Mao-
Anhänger Otto Kolbl
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEluxCAQRU_TLC0GG8y
CRTa5BmKotknbYDGo5Zw-kJbQVxX80i-
eMxW2lG91pVLREF3vC1SEdzmgVsioFcg6eEX4ShlnAnmFBXXColD0
MwOcJhwKXc0ewZkaUhxuuSwzQbtarCHWPTl4hkFSM3uBF7IwiQ3
HjtBPpmk-QHSgUjxufZng0aH2Wq_yYF8P-t1PfYexzuTS2TuTtxQh-
16WamorvSCMz0RyKikVDJMuvN9ee6ppvKKgKKYEMyIongVmE5m8
kW5x0lJHuJEWpMVGrJ6vHhtmuX3M-
NzIVJrtKe41wlFWPxDL9IYcg3tBt-
RmwyvFaUAbHHS3nS2GemuIxh7gVc0NUP1Q_gemN-
j7d_pem9rZEo7JjOkqZ_5B0hkyti5kXSXq-
T71qajOcKTye44fux1ef9Cbk80) und Maximilian Mayer, die sich beide
durch eine Nähe zu China auszeichnen und die kurz zuvor einen
gemeinsamen Artikel veröffentlicht hatten, dessen Titel bereits
vielsagend ist: „Learning from Wuhan — there is no alternative to
Covid-19 containment
(https://email.mg1.substack.com/c/eJxNkUGr3SAQhX_NdfeCxiTq
wsXjlUKh0F27lFHnJr6baFDTcPvra3o3BREcz3DOfOOg4pzyU--
pVHJdpj531BHPsmKtmMlRMJvgNZtkzycuiNdU9E5YEoq5Z8QNwqrJf
tg1OKghxUutxnFgZNEecLxzydkAAxXUCrDSIoIVrXZn8uUJhw8YHeo
U16fZIXiy6qXWvdz4-
63_2s55nl3GgpDdMrfUXcTayv_ZthfnSvRM0dF8b8IY4twSps38OhaI5
s3UBTOaljsm87626WLr_I2mpuvLfKRYIcQNYzXpbj5-
_Pz25Y0pEnRPe0Y5Ez0dBOUd6zwoNzple8cmUBaVpSCkn6SnwO1k
bwPdZtaVw5YK7tG5tJGsPzGW7my2wT2wSfJhwyPF7sJ9ETRNth0x1K
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https://twitter.com/aya_velazquez/status/1371039782206324736
https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkEluxCAQRU_TLC0GG8yCRTa5BmKotknbYDGo5Zw-kJbQVxX80i-eMxW2lG91pVLREF3vC1SEdzmgVsioFcg6eEX4ShlnAnmFBXXColD0MwOcJhwKXc0ewZkaUhxuuSwzQbtarCHWPTl4hkFSM3uBF7IwiQ3HjtBPpmk-QHSgUjxufZng0aH2Wq_yYF8P-t1PfYexzuTS2TuTtxQh-16WamorvSCMz0RyKikVDJMuvN9ee6ppvKKgKKYEMyIongVmE5m8kW5x0lJHuJEWpMVGrJ6vHhtmuX3M-NzIVJrtKe41wlFWPxDL9IYcg3tBt-RmwyvFaUAbHHS3nS2GemuIxh7gVc0NUP1Q_gemN-j7d_pem9rZEo7JjOkqZ_5B0hkyti5kXSXq-T71qajOcKTye44fux1ef9Cbk80
https://email.mg1.substack.com/c/eJxNkUGr3SAQhX_NdfeCxiTqwsXjlUKh0F27lFHnJr6baFDTcPvra3o3BREcz3DOfOOg4pzyU--pVHJdpj531BHPsmKtmMlRMJvgNZtkzycuiNdU9E5YEoq5Z8QNwqrJftg1OKghxUutxnFgZNEecLxzydkAAxXUCrDSIoIVrXZn8uUJhw8YHeoU16fZIXiy6qXWvdz4-63_2s55nl3GgpDdMrfUXcTayv_ZthfnSvRM0dF8b8IY4twSps38OhaI5s3UBTOaljsm87626WLr_I2mpuvLfKRYIcQNYzXpbj5-_Pz25Y0pEnRPe0Y5Ez0dBOUd6zwoNzple8cmUBaVpSCkn6SnwO1kbwPdZtaVw5YK7tG5tJGsPzGW7my2wT2wSfJhwyPF7sJ9ETRNth0x1KfBCHZFr2s-kNTXfv6hNjNGzI2AN1DbVthE2UB7qYbpBbPR51yOTEpFmr9PrSvqLayp_NmgHsUt-PgLyYKt3Q


fBCHZFr2s-
kNTXfv6hNjNGzI2AN1DbVthE2UB7qYbpBbPR51yOTEpFmr9PrSvqLa
yp_NmgHsUt-PgLyYKt3Q)“ („Von Wuhan lernen — es gibt keine
Alternative zur Eindämmung von Covid-19“). Weitere
chinafreundliche Artikel fanden sich im Emailverkehr wieder.

Im Verhältnis zu China erklärt sich wohl teilweise auch Schwedens
abweichender Weg. Schweden befindet sich in einem
diplomatischen Streit mit China und gilt als prominentestes Beispiel
für ein europäisches Land ohne Lockdown-Maßnahmen.

Philantrokapitalismus

Schließlich tauchen in der Gemengelage von Great Reset,
Pandemiebekämpfung und Klimawandel immer wieder die Namen
großer Stiftungen auf, die ökonomische und politische
Machtinteressen hinter der Maske der Wohltätigkeit verstecken
(Philantrokapitalismus). Am deutlichsten zu sehen ist die
allgegenwärtige Aktivität von Bill Gates und der Bill & Melinda Gates



Foundation, die sich einen nie dagewesenen Einfluss auf das globale
Gesundheitssystem gesichert haben (mehr zu Bill Gates hier
(https://email.mg1.substack.com/c/eJxdkEluxCAQRU_TLC0m27Bg
kU2ugRjKbmIMFmC1nNMHp1eJVFWb-
jX850yDNZdLHbk2dBfdrgNUgleN0BoUdFYoOnhFJkHZxGbkFZ6pmy
0KVS8FYDchKnScNgZnWsjpVstx5AQ9FRF2WfDoKKMUJDeL5ITMnC
_EuXkR9n3TnD5AcqByipc-
TPAoqmdrR32wjwf97LGHmOv3btpZ3RO2oZ62NuO2weW9t4-
eNsS4dkMVBUUxJZiRmWI-YzaQwRvpRictdWQy0oK02MzCT8Jjw-
xkHxzvK_mzFhX1BakOLygpuA26pJw2bDkNN5_bsu6y_UyhXRqSsR
G8auUE1N5Af9noFRKU_pfXpnWMZMKEYyokn97uOy7GxEiEkKjf97l
PJfXP8A91HJDp)). Investitionen in Impfstoffe, in die Impfallianz
GAVI, die Impfstoff-Verteilungsorganisation COVAX, das Event 201,
sowie großzügige Zahlungen (Grants) an Medienunternehmen,
Stiftungen, staatsnahe Institute und Forschungseinrichtungen
werfen mehr Fragen auf, als im Rahmen dieses Beitrags behandelt
werden können.

Bill Gates bringt zudem gerade medial das Thema Klimaschutz
zurück in den Vordergrund. Eine Verquickung des Klimathemas mit
der Pandemiebekämpfung fügt sich bestens in die Agenda des
„Great Reset“ ein und findet in den Medien zudem interessierte
Aufnahme. Zu China pflegt Gates gute Geschäftsbeziehungen, er ist
u. a. an der Firma TerraPower beteiligt, die neuartige
Atomkraftwerke an China verkaufen will (und natürlich nicht nur
dort). Besonders brisant ist die Kooperation von Gates mit der
chinesischen Firma BGI. Diese Firma sammelt die DNA von
Millionen von Amerikanern aus den PCR-Tests
(https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkUmOwyAQRU8TdrYYbLA
XLHrT17AKqCR0bLAYZKVP39CRSsWg_1VfrywUfMT01mfMhfS2lfeJO
uCVdywFE6kZ0-
adZnLhQgpFnKaKW2WIz9s9IR7gd03OanZvofgYunqd54mRp3aMA2M
MZ6qU5EoovDMLE7J5ce5u589MqM5jsKhj2N_bCd6RXT9LOfNNfN3
4d6vrukZrcg822ni0n35th_HRQYHBBRjs0_ce9x1tTzJIOhw-
1IJ54JSzgbJBsGYiXvc3FUxxOikqRjY6WO1sV8Mtk7AaXA0FtTi5OArCS

https://email.mg1.substack.com/c/eJxdkEluxCAQRU_TLC0m27BgkU2ugRjKbmIMFmC1nNMHp1eJVFWb-jX850yDNZdLHbk2dBfdrgNUgleN0BoUdFYoOnhFJkHZxGbkFZ6pmy0KVS8FYDchKnScNgZnWsjpVstx5AQ9FRF2WfDoKKMUJDeL5ITMnC_EuXkR9n3TnD5AcqByipc-TPAoqmdrR32wjwf97LGHmOv3btpZ3RO2oZ62NuO2weW9t4-eNsS4dkMVBUUxJZiRmWI-YzaQwRvpRictdWQy0oK02MzCT8Jjw-xkHxzvK_mzFhX1BakOLygpuA26pJw2bDkNN5_bsu6y_UyhXRqSsRG8auUE1N5Af9noFRKU_pfXpnWMZMKEYyokn97uOy7GxEiEkKjf97lPJfXP8A91HJDp
https://email.mg1.substack.com/c/eJwlkUmOwyAQRU8TdrYYbLAXLHrT17AKqCR0bLAYZKVP39CRSsWg_1VfrywUfMT01mfMhfS2lfeJOuCVdywFE6kZ0-adZnLhQgpFnKaKW2WIz9s9IR7gd03OanZvofgYunqd54mRp3aMA2MMZ6qU5EoovDMLE7J5ce5u589MqM5jsKhj2N_bCd6RXT9LOfNNfN34d6vrukZrcg822ni0n35th_HRQYHBBRjs0_ce9x1tTzJIOhw-1IJ54JSzgbJBsGYiXvc3FUxxOikqRjY6WO1sV8Mtk7AaXA0FtTi5OArCSHOb6PFgY64mF7CvnoIk_YMhjxem4O0LmyRV418xjD1dh7I12VGDL-8NA5gdnS6pIikf5P_0tgcGTG0VboPSQDNJ2UT5sk7yw6cBFWKZ2bKspM13sbmCPvwe8-8BpWb7xNcfjgCaPA


HOb6PFgY64mF7CvnoIk_YMhjxem4O0LmyRV418xjD1dh7I12VGDL-
8NA5gdnS6pIikf5P_0tgcGTG0VboPSQDNJ2UT5sk7yw6cBFWKZ2bK
spM13sbmCPvwe8-8BpWb7xNcfjgCaPA), die im Zuge der
Coronapandemie eingeholt wurden. Über Microsoft ist Gates auch
an der Entwicklung und Voranbringung von Lösungen zur
Kontaktverfolgung interessiert.

Bill Gates einen Profiteur der Coronapandemie zu
nennen, wäre eine höfliche Untertreibung. Wann in der
Menschheitsgeschichte haben die Zeitläufte zuletzt
einem einzelnen Mann und seiner milliardenschweren
Stiftung so günstig in die Hände gespielt, wie jetzt?

Und wann wurde genau in so einem Moment zugleich so wenig
kritisch darüber berichtet? Wenn man das Pandemie-Geschehen als
Kult bezeichnen will, dann ist Bill Gates so etwas wie der oberste
Anführer, ein Guru mit hellseherischen Fähigkeiten, der die Welt
zielsicher durch die Krise manövriert und immer genau weiß, was
zu tun ist und was passieren wird. Oder um es mit den Worten von
Ursula von der Leyen zu sagen:

„Danke, Bill und Melinda Gates für eure Führungsrolle und Hingabe!“



Schlussbetrachtung

Wir befinden uns in einer Situation, die im Ganzen schwer zu
durchblicken ist aber deren Ausläufer sich bereits abzeichnen. Mein
persönliches Fazit, subjektiv aber begründet, lautet
folgendermaßen:

Das bedrohliche am Great Reset ist nicht unbedingt das, was uns
davon bereits sichtbar und spürbar umgibt, sondern das, was jetzt
im Eiltempo möglich wäre und bereits ausgerollt wird: Es sind die
Umrisse einer global agierenden Weltgesundheitsdiktatur, ein
korporatistisch agierender, kollektivistisch denkender,
überparteilicher Apparat, bestehend aus Agenda-Willigen auf
unterschiedlichen Ebenen, die sich vordergründig der Bekämpfung
der Pandemie sowie der Umsetzung unverfänglicher Ziele, wie
Umweltschutz, Gleichheit und Inklusion verschreiben, dies jedoch
unter Brechung des Individuums und Verletzung zivilisatorischer
Errungenschaften, wie Grundrechten, tun.

Der „Great Reset“ ist ein Akt der Machtergreifung durch aktive
Vergänglichmachung der bisherigen freiheitlichen Lebensform. So
wie Produkte eine bestimmte, vom Hersteller festgelegte, künstliche
Lebensdauer haben („künstliche Obsoleszenz“), so haben dies auch
Systeme. Dass sich das globale Finanzsystem seit der Krise 2008
nicht wirklich erholt hat, sondern an seine Grenzen stößt, ist
offensichtlich. Währungsreformen sind zudem keine
Neuerscheinung in der Geschichte.

Der Reset hinter dem Great Reset könnte gerade derjenige des
Finanzsystems sein und jener wäre damit eine Art Notoperation am
siechenden Finanzsystem. Schwab deutet diese Möglichkeit selbst
in einem ZEIT-Interview an, wo er Analogien zum zweiten Weltkrieg
zieht, in dessen Nachklang neue Institutionen und Systeme, wie das
gegenwärtige, in die Jahre gekommene, Bretton Woods System,



geschaffen wurden.

Auch hierfür käme eine Pandemie, die zum Beispiel ungeahnte
Einschränkungsmöglichkeiten im Zahlungsverkehr eröffnet, nicht
ungelegen. Zahlreiche Zentralbanken arbeiten zudem eiligst an der
Einführung von digitalem Zentralbankgeld, welches weitere
Kontrollmöglichkeiten gegenüber dem Bürger eröffnen würde. Mit
der Einführung eines Grundeinkommens wäre die Unterjochung der
breiten Massen zudem so einfach wie noch nie: Wer sich unsozial
verhält (Chinas Sozialkreditsystem lässt grüßen), bekommt seine
Corona-Buße gleich automatisch von seinem Grundeinkommen
abgezogen.

Die Machtergreifung, die wir gerade erleben, muss
notwendigerweise eine Form der Fremdherrschaft sein. Die
Bevölkerung wird zu großplanerischen Agenden, wie dem Great
Reset, nicht befragt. Diese Fremdherrschaft begegnet uns einerseits
in Form von gebündelten Interessen großer Machtakteure, wie
Tech- und Pharmariesen, Investmentfirmen und Stiftungen,
andererseits in Form eines, wie ich es nenne, hybriden Moulüe-
Angriff sinomarxistischer Prägung, der spätestens mit Propaganda-
Filmen in sozialen Netzwerken von kollabierenden Personen
sichtbar wurde. Auch das wäre übrigens ein Strategem und zwar
Strategem Nr. 6:

„Im Osten lärmen, im Westen angreifen.“

Der Great Reset rollt dem Vormachtstreben der kommunistischen
Partei Chinas quasi den roten Teppich aus.

Diese aggressive Agenda trifft zeitgleich auf eine westliche Welt des
relativen Überflusses, der medialen Ablenkung und geschäftig
tuenden Apathie. Institutionen sind blutleer und träge geworden, sie
kehren sich zunehmend gegen den Bürger, also den Souverän, statt
den Verfassungsauftrag zu erfüllen.



Wieso wird in Deutschland gefordert, Querdenker und
andere demonstrierende Bürger vom Verfassungsschutz
beobachten zu lassen, nicht aber Politiker, die den
Kollaps der wirtschaftlichen und staatlichen Ordnung
unter dem Vorwand in Kauf nehmen, die Bevölkerung
vor den Auswirkungen einer mittelschweren Grippe zu
schützen?

Damit gerät letztlich die Rolle des ungebrochenen Individuums in
den Vordergrund, das vor der Wahrnehmung seiner Freiheit nicht
um Erlaubnis fragt, sondern diese Legitimation aus eigener sittlicher
Überzeugung wahrnimmt. Solange die Furcht vor Konsequenzen
des Ungehorsams größer ist als die Angst vor dem Verlust der
Freiheit, wird der „Great Reset“ weiter gehen.

Redaktionelle Anmerkung: Dieser Text erschien zuerst unter dem
Titel „Der Corona-Komplex — Der ‚Great Reset‘ ist ein
technokratischer Putsch
(https://miloszmatuschek.substack.com/p/der-great-reset-ist-
ein-technokratischer)“ auf miloszmatuschek.substack.com
(https://miloszmatuschek.substack.com/). Dies ist vorläufig der
letzte Teil der Serie „Der Corona-Komplex“.

Dieser Artikel erschien bereits auf www.rubikon.news.

Milosz Matuschek ist Jurist und Publizist. Er hat
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mehrere Bücher veröffentlicht und war bis vor kurzem
langjähriger Kolumnist der NZZ. Er betreibt den
reichweitenstarken Blog „Freischwebende Intelligenz
(https://miloszmatuschek.substack.com)“ und ist
zusammen mit dem Youtuber und Philosophen Gunnar
Kaiser Initiator des „Appells für freie Debattenräume
(https://idw-europe.org)“.
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